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DIE SCHÖNSTENWANDERWEGE (5): Vom Enger Bruch geht es über Westerenger bis nach Pödinghausen

VON KRISTINE GRESSHÖNER

¥ Kreis Herford. Tief durch-
atmen und schweigen: Mit et-
was Fantasie fühle ich mich an
die Küste versetzt. Das Rau-
schen der Pappeln imitiert das
Rauschen der Wellen. Der die-
sige Tag taucht die Feucht-
wiesen in trübes Licht. Der raue
Wind komplettiert den Ein-
druck. Das Enger Bruch ist hier
zu Beginn der Route ein Re-
fugium der Stille und erinnert
unweigerlich an die Land-
schaften hoch im Norden.

Eher kühl ist es, als wir dem
schnurgeraden Bruchweg in das
gleichnamige Naturschutzge-
biet folgen. Gleich am Anfang
stoßen wir auf einen hölzernen
Aussichtsturm, der in dem Falt-
blatt nicht eingezeichnet ist. Der
kleine Umweg hat sich gelohnt,
da auf der einen Seite die so-
genannte Kranichwiese gut zu
überblicken ist und auf der an-
deren Seite die Wasserflächen
des Naturschutzgebietes. Wei-
ter geht es durch die Breite Stra-

ße, die ihren Namen an dieser
Stelle nun wirklich nicht ver-
dient.

Wir überqueren die Werther
Straße und wundern uns am
Ende über die hohen Brenn-
nesseln: Zwar heißt der Pfad An
der Hecke, doch würden wir
entlang des Baringer Bachs wei-
terwandern, so wie der Rund-
weg geplant ist, wären wir un-
freiwillig mittendrin im Ge-
strüpp. Ohne Machete emp-
fiehlt es sich daher, erst später
in Richtung Baringhof abzu-
biegen. Auf der rechten Seite

liegt nun der große Weiher vor
einem der Sattelmeierhöfe. Die
Schilder „Privatweg“ lassen
mich kurz stutzen, doch die
Markierungen, die hier der
Teutoburger Wald Verein an-
gebracht hat, machen deutlich:
Auch wenn wir zwischen den
Hofgebäuden und neben dem
markant riechenden Misthau-
fen entlanggehen, sind Fußgän-
ger auf dem Gelände willkom-
men. Ein ergrauter Jagdhund
begrüßt uns, die Pferde schnau-
ben im Stall und das weiße
Haupthaus erstrahlt im Son-
nenlicht.

Das nächste Ziel ist der Ring-
sthof, weniger romantisch und
am Ende eines erneut sehr ge-
raden Weges gelegen. Nun bie-
gen wir ab und gehen durch ei-

ne Gasse zwischen zwei Mais-
feldern auf Pödinghausen zu.
Augenscheinlich bewegen wir
uns auf einer beliebten Strecke
für Jogger, Hundebesitzer, Rei-
ter und Spaziergänger, denn an
diesem Sonntagmittagsind trotz
des leichten Nieselregens viele
Menschen unterwegs.

Auf der linken Seite liegt nun
der alte Damm der Kleinbahn-
trasse. Dass die kleinen Loko-
motiven die Anhöhe nach Bie-
lefeld kaum geschafft hätten und
es hier viele Unfälle gegeben ha-
be, erfahren wir aus dem Falt-
blatt.

Als wir uns darüber unter-
halten, kommt im Schritttem-
po ein freundlich schauender
Autofahrer daher, und wir be-
merken, dass wir fast auf dem

Hof eines Hauses stehen. Eine
Sackgasse. Also kurz gegrüßt
und kehrtgemacht, denn hier
führt der Weg – erst auf den
zweiten Blick erkennbar – als
schmaler Pfad links am Grund-
stück vorbei.

In einer Siedlung begrüßt uns
mit anhaltendem Gebell die
Kundschaft einer Hundepensi-
on. Die Vierbeiner kommen
nicht mehr zur Ruhe, solange
wir in Riech- und Sichtweite
unsere Müsliriegel essen. Also
gehen wir zügig weiter zu den
Fischteichen, wo uns ein schwer
zu beschreibender Geruch be-
gegnet. Ein zweites Mal über-
queren wir die Werther Straße
und sind nach wenigen Metern
wieder an unserem Ausgangs-
punkt angekommen.
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����Die Straße führt über das Grundstück des Hofes. Folgt derWanderer demGehweg links amMisthaufen vorbei, erreicht er nach einer Rechtsbiegung den Jagd-
weg und geht auf einen weiteren der geschichtsträchtigen Sattelmeierhöfe zu, den Ringsthof. FOTO: GRESSHÖNER
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´ In einer mehrteiligen Se-
rie läuft NW-Mitarbeiterin
Kristine Greßhöner einige
der 25 Rundwanderwege des
Projekts „Natur & Kultur“ im
Kreis Herford ab. Die Kar-
ten gibt es unter anderem bei
der Biologischen Station Ra-
vensberg, und im Internet
unter www.kreis-herford.de/
index.phtml?NavID=393.732
´ Bisher erschienen: „Un-
terwegs an der Landesgren-
ze“, „Quer durch das Quern-
heimer Hügelland“, „Die
Moorbäder im Osten“ und
„Den Donoer Bergen ganz
nah“.
´ Sehr flach und manchmal
auf Graswegen, sonst befes-
tigt, führt die Route in das
Naturschutzgebiet Enger
Bruch, zu den Sattelmeier-
höfen Baringhof und Ring-
sthof und zu den Resten der
alten Kleinbahntrasse.
´ Der Rundweg beginnt im
Bruchweg nahe des Sport-
platzes in Enger und hat ei-
ne Länge von knapp neun
Kilometern. Die beiden
Wanderer benötigten 2,5
Stunden für die Strecke.
´ Tipp für alle, die weiter
wandern wollen: An einigen
Stellen weist die Beschilde-
rung auf den Hasenpatt hin,
den wohl bekanntesten
Wanderweg der Gegend. Er
führt, gekennzeichnet als
„Hp“, nach Bielefeld-Schild-
esche.
´ Außerdem gibt es Über-
schneidungen mit dem
Rundweg „KulTour Enger“.

(kg)

Begrüßung durch
einen ergrauten

Jagdhund

¥ Eine Unachtsamkeit hat in der
gestrigen Berichterstattung über
die Aktion zum Volksentscheid
der Bundestagskandidatin der
Linken Inge Höger einen fal-
schen Nachnamen zugeordnet.
Wir bitten, den Fehler zu ent-
schuldigen.
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Stiftung Warentest kritisiert Kreditkonditionen
¥ Kreis Herford (mol). Die
Stiftung Warentest prangert
nach einem deutschlandweiten
Bankentest zu hohe Dispozin-
sen an (dieNW berichtete). Un-
ter den fast 1.600 Kreditinsti-
tuten, deren Konditionen ver-
glichen worden sind, sind auch
die örtliche Sparkasse und die
Volksbank.

Die Studie hat einen Spit-
zenwert von 14,75 Prozent er-
geben. Mehr als hundert Ban-
ken kassieren laut der Unter-
suchung Zinsen von 13 Pro-
zent und mehr. Im Schnitt ha-
ben die Tester einen Zinssatz
von 11,31 Prozent ermittelt.

Bei der Sparkasse Herford
liegt der Zinssatz für einen Dis-
positionskredit bei 11,5 Pro-
zent, also leicht über dem
Schnitt. „Der Dispokredit ist
deshalb so teuer, weil das Gi-
rokonto eine größtmögliche
Flexibilität ermöglicht“, sagt

Peter Platz aus der Unterneh-
menskommunikation. Die Sät-
ze lägen höher als etwa bei On-
line-Banken, da die Sparkasse
unter anderem ein flächende-
ckendes Filialnetz und Bera-
tung biete.

Etwas niedriger liegt der Dis-
pozinssatz bei der Volksbank
Bad Oeynhausen-Herford: 10,7
Prozent fallen bei privaten Gi-
rokonten an. „Der Vergleich hat
große Unterschiede ergeben“,
sagt Sascha Beckmann, Direk-
tor Private Banking. „Wir lie-
gen nahe am Schnitt, sogar da-
runter.“ Für längerfristige Fi-
nanzierungen sei eine Beratung
über Alternativen sinnvoll.

Der Vergleich der Stiftung
Warentest hat darüber hinaus
mangelnde Transparenz eini-
ger Banken in Deutschland kri-
tisiert. Die Institute im Kreis ga-
ben auf die NW-Anfragen al-
lerdings bereitwillig Auskunft.
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¥ Kreis Herford. Zum 25. Ver-
bandstag lädt der Kreisfeuer-
wehrverband in die Kreisfeu-
erwehrzentrale am Samstag, 7.
September, 15.30 Uhr, ein. Un-
ter anderem stehen Vorstands-
wahlen auf dem Programm.
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¥ Kreis Herford. Unter dem
Motto „Ein Kessel Buntes –
Kleinkunst aus OWL“ zeigen
Künstler aus der Region am 31.
August ab 20.30 Uhr in der Au-
la der Gesamtschule Friedens-
tal in Herford ihr Können.

Ob Keulen oder Diabolo-
Jonglage, Tango, Streetdance
oder Hoop-Dance, A-Capella-
Gesang oder Chart-Songs, Zir-
kus-oderKunstradartistik– hier
ist für jeden Geschmack etwas

dabei. Durch das Programm
führen die Clowninnen Trine
und Mimi. Die Turngemeinde
Herford präsentiert den Abend
im Rahmen der Veranstaltung
„Sportkunst!“

Der Abend ist offen für Je-
dermann.

Platzkarten gibt es im In-
ternet unter www.Sportkunst-
Herford.de oder direkt bei Jo-
achim Damm, Tel. (0176) 82 15
11 35.
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Aus       zur Vielfalt.

SUPER-KNÜLLER

1 29.Sie sparen

35% 

SUPER-KNÜLLER

2 29.Sie sparen

16% 

SUPER-KNÜLLER

1 11.Sie sparen

49% 

SUPER-KNÜLLER

1 39.Sie sparen

30% 

SUPER-KNÜLLER

3 33.Sie sparen

33% 

SUPER-KNÜLLER

0 99.Sie sparen

37% 

SUPER-KNÜLLER

0 69.Sie sparen

30% 
Langnese Viennetta luftig-leichter

Eisgenuss, versch. Sorten

250ml / 200ml
Flasche

1l = € 9,16 /
€ 11,45

Pringles versch. Sorten

Maggi 5 Minuten Terrine
versch. Sorten, z.B. Nudeln in Rahmsauce,

Lätta Halbfettmargarine, Original 600g,

mit Joghurt 500g, Extra Fit 500g oder

Lätta & luftig 320g, Packung

Leerdammer holländischer Schnittkäse
versch. Sorten, 30% - 51% Fett i.Tr.

25% Vol.

Melitta® Filterkaffee
gemahlener Röstkaffee, versch. Sorten

vakuumverpackt, 500g Packung

20% mehr Inhalt ! 

EDEKA Premium Limonade 
Orange, Blutorange
oder Grapefruit, mit

mind. 15% Frucht-
gehalt, ohne Zusatz

von Konservierungs-
stoffen, 1l PET-Flasche

(zzgl. € 0,25 Pfand)

EDEKA
Rosinen-Brötchen 

Hefeteig mit 10% Butter und 
25% Rosinen, 6 Stück à 50g 

einzeln verpackt
 300g Beutel
1kg = € 4,97 

EDEKA España Chorizo die bekannteste Salamispezialität
mit grober Schinkenfleischeinlage, kräftig im Geschmack oder

Chorizo Pamplona Paprika-Salami fein gekörnt und mild-würzig 
im Geschmack

80g Packung
100g = € 1,24 

Das Original 
aus Spanien! 

6 Stück! 

Nur für kurze Zeit ! 

Campari Orange – der 

perfekte Sommergenuss! 

SUPER-KNÜLLER

9 99.

M

Diese Artikel sind in den mit dieser Werbung gekennzeichneten Märkten erhältlich. Alle Angebote gültig bis Samstag 24.08.2013, KW 34. Wir haben uns für diesen Zeitraum ausreichend 

bevorratet. Bitte entschuldigen Sie, wenn die Artikel auf Grund der großen Nachfrage dennoch im Einzelfall ausverkauft sein sollten. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler 

übernehmen wir keine Haftung. EDEKA ZENTRALE AG & Co. KG, New-York-Ring 6, 22297 Hamburg. Ihren nächsten EDEKA-Markt finden Sie unter: www.edeka.de/marktsuche

Mehr Informationen 
auf edeka.de oder 

facebook.com/edeka

PROBIER-PREIS

0 4425%
günstiger

PROBIER-PREIS

1 4911%
günstiger

PROBIER-PREIS

0 9933%
günstiger
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